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Geburtstage im Juni 2022

05.06.2022 	70. Geburtstag 	Sigrid Herrmann	 Doberschau
12.06.2022	 85. Geburtstag	 Herbert Beyer	 Günthersdorf
17.06.2022	 70. Geburtstag 	Siglinde Liebsch 	 Doberschau
19.06.2022	 70. Geburtstag	 Klaus Kallauch	 Gaußig
23.06.2022	 94. Geburtstag	 Brigitte Ritscher	 Drauschkowitz
28.06.2022	 85. Geburtstag 	Norbert Brenner 	Doberschau

Der Bürgermeister, die Mitarbeiter der Gemeinde- 
verwaltung und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren.

Friederike Helene Götze 	 in Günthersdorf
Paula Becker	 in Doberschau
Franz Johann Höser 	 in Gaußig
Karam Hamdi	 in Doberschau
Arno Kredel	 in Doberschau

Im Monat April wurden geboren: Wer meint, 
Reichtum ist alles, 

hat noch nie das Lächeln 
eines Kindes gesehen. 

                                                            unbekannt

Im Juni feiern das Fest der „Goldenen Hochzeit“
24.06.2022	Gisela und Uwe Hennig in Gnaschwitz
30.06.2022	Ingrid und Klaus Stöckel in GnaschwitzIm Juni feiern das Fest der „Diamantene Hochzeit“

08.06.2022	Gertraud und Lothar Schütze in Naundorf Wir gratulieren den Ehepaaren recht herzlich zu ihren Jubiläen.

Jugendfeuerwehr beim Löschtraining Papierkorbbrand                

Brandschutz geht uns alle an!
Das könnte das Motto in der ersten Maiwoche gewesen sein. 
Doch der Reihe nach. 
Endlich 2022 durften die Hexenhaufen wieder in gewohnter 
Weise brennen.  Auch die Feuerwehr war glücklicherweise ein-
satztechnisch weder vor dem 30.04. noch am Tage „dienstlich“ 
gefordert. So konnten sich alle Verantwortlichen aus Feuerwehr 
und Vereinen auf die Durchführung ihrer Feste konzentrieren. 
Von überall wurde berichtet, wie toll es doch ist, wieder ge-
meinsam zu feiern. Allen, die in ihren Orten dazu beigetragen 
haben, die Gemeinschaft wieder aufleben zu lassen, ein herz-
licher Dank. Aber mehr dazu lesen Sie in dieser Ausgabe.
Im Anschluss an all die schönen Traditionsfeuer zum Hexen
brennen wurde das Löschen geübt! 
Dankenswerterweise fand mein Anliegen an den Energiever-
sorger, die SachsenNetze, ihr Engagement für die Feuerwehr 
auszuweiten, Gehör. Neben der kostenlosen Nutzung des  
großen Brandübungscontainers wurde noch weitere Tech-
nik angeschafft. Damit kann man Kleinbrände simulieren, um 
so das Löschen zu üben. Kostenlos stellt die SachsenNetze die 
Brandsimulatoren für Lagerfeuer-, Papierkorb-, Bildschirm und 
Pkw-Reifen zur öffentlichen Nutzung zur Verfügung. 
In der ersten Maiwoche erprobten die Erzieherinnen und Erzie-
her der Kita „Erfindergarten“ aus Doberschau sowie der Kita 
„Am Wald“ in Gaußig den Umgang mit einem Feuerlöscher. 
Am Freitag folgten dann die Mitarbeiter der Verwaltung, die  
Kinder der Jugendfeuerwehr und die Aktiven sowie die Alters- 
und Ehrenabteilung der Ortswehr Gnaschwitz. 

Das Ziel, Respekt vor dem Feuer zu haben, aber keine Angst im 
Umgang mit dem Feuerlöscher, führte oft binnen kurzer Zeit 
zum gewünschten Löscherfolg. 
Regelmäßige Schulungen, aber auch Ortsbesichtigungen in un-
seren Einrichtungen tragen dazu bei, die Sicherheit zu erhöhen 
und das schon, bevor die Feuerwehr im Ernstfall gerufen wird. 
Wer jetzt Lust bekommen hat, sich in der Feuerwehr regel-
mäßig mit dem Thema Brandschutz, aber eben auch anderen 
Hilfeleistungsthemen auseinanderzusetzen, ist recht herzlich in 
einer unserer 6 Ortswehren willkommen. Einige Neuzugänge 
gab es erfreulicherweise in den aktiven Abteilungen, aber auch 
in der Jugendfeuerwehr.
Vertrauen können wir dabei auf eine gute Organisation in den 
Ortswehren und der Gemeindewehrleitung. Diese wurde am 
11.05.2022 in Gaußig mit den Kameraden Erik Hennig und Maik 
Schmidt für weitere 5 Jahre im Beisein des Landtagsabgeord-
neten Marko Schiemann und des stellvertretenden Landrats Udo 
Witschas bestätigt. In der Alters- und Ehrenabteilung wurde als 
neuer Leiter Kamerad Eberhard Plep und als sein Stellvertreter 
Kamerad Gerhard Moh gewählt. Den Gewählten viel Erfolg 
für ihre Tätigkeit und allen, die ihr Amt beendet haben, vielen 
Dank für ihre aufopferungsvolle Tätigkeit. Erwähnen möchte 
ich hier Ortswehrleiter Gerd Rostock, Ortswehrleiter Wolfgang 
Brüll, den Leiter der Alters- und Ehrenabteilung Sieghard Pohl 
und den langjährigen Jugendwehrleiter Falk Höhrenz. 
In diesem Sinne, ein dreifach 

„gut Schlauch, gut Schlauch, gut Schlauch“ 
� euer Kamerad und Bürgermeister Alexander Fischer

S. 1 · �Brandschutz geht uns alle an!, Geburten, Geburtstage und Jubiläen
S. 2 · �Neues aus der Gemeinde: Kita „Am Wald“ in Gaußig -  

Kommt der Frühling in das Land...
S. 3� · �Neues aus der Gemeinde: Grubschütz - Vorfreude ist die schönste  

Freude und das schon im April!, Naundorf - Osterschießen  
in Naundorf, Ein herzliches Dankeschön

S. 4 �· �Neues aus der Gemeinde: Grubschütz - Nachlese - Grubschützer  
Frauentag 2022, Schlungwitz - Wer war Enderlein?, Gnaschwitz -  
Endlich wieder Hexenbrennen

S. 5  � · �Neues aus der Gemeinde: Doberschau - Hexenbrennen in Doberschau 
Doberschau - Ein schöner Platz für eine Pause! 

S. 6 �· �Neues aus der Gemeinde: Es gibt ihn noch - den Zusammenhalt 
S. 7 �· Gottesdienste und Veranstaltungen, Suchen kleines Baugrundstück 	  

· Suche Handwerker in Gaußig, 2-Raum-Wohnung ab sofort zu mieten!
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 Neues aus der Gemeinde
Kita „Am Wald“ in Gaußig / Huska
Kommt der Frühling in das Land, fangen alle Leute mit 
dem Flohfang an, oh, oh, oh du armer Floh, hast 6 Beine 
und du hüpfst nur so……
Pünktlich 8:00Uhr erklangen nicht nur die Kirchturm-
glocken, nein auch die Kinder der Spatzen,- Eich-
hörnchen- und Fuchsgruppe sangen schon lautstark 
und völlig motiviert am Gartenzaun ihre Lieder.  Es 
ging auf Wanderschaft oder wirklich gar auf Floh-
fang   ?? Die kalten Tage hatten endlich ein Ende, 
die Natur erwachte, die Vögel zwitscherten uns ent-
gegen und die Sonne spendete schon frühmorgens 
wohlige Wärme. Schnell alle Kinder durchgezählt, 
Rucksack festgeschnürt und los ging es im Wander-
schritt in Richtung Moritzweg. 
Es dauerte aber nicht lange und bei den ersten kam 
der Hunger auf, also wurde im Wald ein schönes 
Picknickplätzchen gesucht und die leckeren Pau-
senbrote verspeist. Wo kann das auch noch besser 
schmecken als im tiefen Buchenwald? Gestärkt und 
das Ziel „Naundorfer Spielplatz“ im Gedächtnis ging 
es weiter über Stock und Stein, natürlich musste 
auch später noch eine kleine Wald-Spielpause sein. 
Ein Wanderzeichen jagte das andere und plötzlich 
waren wir in Naundorf angekommen und der Trak-
torspielplatz in Sicht. Ja, was konnten wir noch ent-
decken??? Der Osterhase war da……. und hatte für 
jeden eine Capri-Sonne und viele Süßigkeiten bereit-
gestellt (DANKE liebe Fam. Häntzschel, für die su-
per Überraschung). Möchte man da nicht auch noch  
einmal Kind sein??? 
Nun hieß es aber; Traktorfahren, Schaukeln, Sand-
spielen, Klettern und, und, und…. So rückte die Mit-
tagszeit immer näher und Fam. Frey brachte uns auch 
noch das Mittagessen zum Spielplatz (Danke auch 
dafür). Na, das war erst eine Freude!!! Aber gerade, 
als es am Schönsten war, hieß es „Wir gehen zurück 
in den Kindergarten“. Mit viel Murren, aber mit dem 
Versprechen „Bald wieder auf Wanderschaft zu ge-
hen“ ging es an den Wiesen vorbei und querfeldein  
durch die Wälder zurück. Die Sonne stand hoch am 
Horizont und wir erreichten alle gesund und munter, 
aber auch etwas müde den Kindergarten. 

Sanitär · Heizung · Gas
Lüftung · Klempnerei

Guntram Kuhbach
02692 Doberschau

Sportlerweg 5a

Tel.: (0 35 91) 39 52 83 · Fax.: 39 52 23 
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Ein herzliches Dankeschön
 Allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
von Golenz für die netten Glückwün-

sche und die Geldspende anlässlich unserer  
„Diamantenen Hochzeit“ am 05.05.2022.
Gleichzeitig bedanken wir uns für die Wünsche 
von der Gemeindeverwaltung Doberschau- 
Gaußig. Frau Mauksch und Frau Pelz gilt ein  
besonderer Danke, die in Eigeninitiative die 
Geldsammlung und die Übergabe an uns  
übernommen haben.
Wir wünschen allen Bürgern unseres Ortes viel 
Gesundheit, weiterhin eine friedvolle und gute 
Nachbarschaft.
Herzlichst Winfried 
        und Maria Wockatz

Grubschütz / Hrubjelčicy
Vorfreude ist die schönste Freude und das schon im 
April!
Für die Kinder war wohl die Vorbereitung auf das 
Hexenbrennen in Grubschütz am Vortage ein sehr 
aufregendes Erlebnis. 
Die Kinder hatten ihre Freude beim Zusammentra-
gen der Äste und Zweige aus dem ganzen Dorf und 
halfen so tatkräftig den Einwohnern beim Zusam-
mentragen des Haufens.
Den ganzen Freitagnachmittag und auch am Sams-
tag waren sie mit dem Traktor im Dorf unterwegs 
oder rannten ihm nach. 
Hinauf auf die traditionelle Wiese, dort wo der  
Haufen immer größer wurde. Steffen Tittel nahm sie  
gerne auf dem Anhänger mit. 
Die Mühe lohnte sich und so konnte am 30.04. 
abends gemütlich in der Dorfrunde bei Speis und 
Trank gefeiert werden. � Lydia Matschie 

Naundorf
Osterschießen in Naundorf
Nach zweijähriger Zwangspause konnte am Oster-
sonnabend, d. 16.04.2022, in Naundorf endlich wie-
der das traditionelle Osterschießen stattfinden. 
Eingeladen und alles organisiert hatten die Mitglie-
der des Jugendclubs. Höhepunkt war wie immer die 
Ankunft des Osterhasen und seiner fleißigen Helfe-
rin, die ein Körbchen mit bunten Eiern und Schoko-
lade im Gepäck hatte. Die Kinder freuten sich über 
eine Runde mit dem Hasenmobil und die Erwachse-
nen über die Speisen und Getränke.
Den Regen hatten die Veranstalter erstmals erfolg-
reich im Griff, vielleicht gibt es beim nächsten Mal 
etwas höhere Temperaturen, dann ist alles perfekt. 
Geschossen wurde reichlich und damit hoffentlich 
alle bösen Geister des Jahres 2022 vertrieben.
Hiermit bedanken wir uns bei allen Mitstreitern 
für das gelungene Fest und hoffen, dass es auch im 
nächsten Jahr wieder stattfindet.� Gisa Sinram

 Neues aus der Gemeinde
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Gnaschwitz / Hnašecy
Endlich wieder Hexenbrennen in Gemeinschaft,
so war wohl der Gedanke, nachdem Corona das ge-
meinsame Feiern nicht mehr verhinderte. Auch in 
Gnaschwitz strömten viele Gäste zum traditionellen 
Brandplatz, an dem die Feuerwehr mit einem Zelt, 
Knüppelkuchen, Pommes und Getränken die we-
sentlichen Bestandteile eines gelungenen Festes 
wieder bereitgestellt hatte. Mit dem Hexenflug, der 
von Fackeln begleitet wurde, begann wieder alles. 
Nach und nach sah man in der Ferne die Haufen 
von Schlungwitz, Doberschau und Grubschütz den  
Horizont erleuchten. 
Das Wetter passte und so wurde es ein gemütlicher 
Abend, der Lust auf weitere gemeinsame Feste 
machte. Allen Unterstützern unseres Festes möchten 
wir herzlich Danke sagen.� Feuerwehr Gnaschwitz

Schlungwitz / Słónkecy
Wer war Enderlein?
Auf diese Frage bekommen aufmerksame Spazier-
gänger nun in Schlungwitz an der Turnhalle eine 
Antwort. Hier strahlt seit neuestem eine Tafel, die 
über den Bildhauer und sein Wirken informiert. 
Leider konnten wir die Plastiken der zwei Bären am 
ehemaligen Kindergarten in Schlungwitz nicht mehr 
retten, aber der Wunsch von Bürgermeister Friese 
(a.D.), Enderlein ein Andenken an dieser Stelle zu 
schaffen, konnte nun endlich eingelöst werden. Im 
Übrigen kann man am Postplatz in Bautzen zwei  
Bärenplastiken von ihm noch heute bestaunen. 
� Bürgermeister Fischer 

Grubschütz / Hrubjelčicy
Nachlese - Grubschützer Frauentag 2022
Am 8. März konnten die Grubschützer Frauen endlich 
und nach langer Coronazeit  ihren Frauentag feiern. 
Es wurden dabei alle Regeln beachtet. Familie Hai-
dan hatte nicht wie üblich eine lange Tafel, sondern 
3 Tische festlich eingedeckt. Wie immer! 30 Frauen 
aus Grubschütz, Techritz und Doberschau hatten sich 
angemeldet. Es war gemütlich im LANDHOTEL, man 
merkte es den Frauen an, dass es doch viel zu erzäh-
len gab nach der langen Zeit der Zurückhaltung. 
Danke an Patrik Haidan, der sich wieder eine süße 
Überraschung ausdachte.
Die Frauen vergaßen den Alltag, konnten sich mal 
wieder hübsch machen und alles von der Seele reden.
Nach dem Abendessen gingen alle Frauen, so mein 
Eindruck, zufrieden und lachend nach Hause.
Das zeigt doch, dass eine gemeinsame Zusammen-
kunft in fröhlicher Runde zu einem guten Dorf- 
klima beiträgt.
Ich danke allen Frauen für ihr Kommen. Also bis zum 
8. März 2023.� Eure Bärbel Kosiolek

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

Revisionszeichnung      

 Neues aus der Gemeinde

Hochwasserschutz für Gebäude
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Doberschau / Dobruša
Ein schöner Platz für eine Pause!
Haben Sie es schon entdeckt, in Doberschau am Ort-
seingang strahlt in neuem Glanze eine Sitzbank. An 
der angebrachten Plakette kann man lesen, wem wir 
dieses Schmuckstück verdanken. 
Die Bewohner auf der Ringstraße haben auf ihrem 
Straßenfest beschlossen, sich für die kostenlose Zelt-
leihe der Gemeinde zu revanchieren. So kam die 
Idee, eine Bank zu errichten, die oft nach einem 
anstrengenden Spaziergang als Ruhepunkt vermisst 
wurde. Ob die schöne Aussicht auf Bautzen, die zu 
Ende gehenden Kräfte nach dem Erklimmen des 
Preuschwitzer Berges oder die Gemarkung Preusch-
witz (auf dem ja ein Teil der Doberschauer Ringstraße 

liegt) für den Stand-
ort sprachen, wis-
sen wir nicht.  
Die rege Nutzung 
spricht jedoch für 
die richtige Wahl. 
Damit wir alle viel 
Freude daran ha-
ben, denke bitte 
jeder daran, seinen 
Müll wieder mitzunehmen und die Lautstärke so zu 
wählen, dass sich auch die Anwohner über diesen 
neuen Sitzplatz freuen können.
Danke, sagt Bürgermeister Fischer im Namen aller 
Nutzer an die Bewohner der Ringstraße für Idee und 
Umsetzung. 

Doberschau / Dobruša
Hexenbrennen in Doberschau
Nach schier endlosen 2 Jahren 
ohne Hexenbrennen war es 
am letzten Aprilwochenende 
wieder mal soweit. Unter Fe-
derführung des Doberschauer 
Heimatvereins zog am Event-
gelände an der Feuerwehr end-
lich wieder Leben ein. Da wur-
den das „Bratwurstzelt“ und 
der Bierwagen in Stellung ge-
bracht, über 250 Fischsemmeln 
zubereitet und die Musikbude 
belebt. Aber über allem stand 
die bange Frage: Werden denn 
die Doberschauer und ihre  
Gäste die lange Tradition fort-
setzen? Und ja, wir wurden re-
gelrecht überrannt. Geschätzte 
500 Besucher waren mit da-
bei. Am Bratwurststand bilde
te sich eine lange Schlange, 
-Danke für Eure Geduld-, und 
auch die Fischsemmeln waren 
heiß begehrt. Getanzt wur-
de bis nach Mitternacht und 
sicher wäre der eine oder an-
dere gern noch viel länger  
geblieben. Am Ende aber waren sich alle einig:  
Nächstes Jahr sind wir wieder mit dabei. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an alle Vereinsmit-
glieder, die sich mit viel Engagement eingebracht 
haben und an alle Unterstützer, als da wären:
Die Freiwillige Feuerwehr Doberschau, die 
Agrargenossenschaft Gnaschwitz, die Fa. Kell-
ner, die Firma Getränke Mayer und natürlich die  

Gemeindeverwaltung. Prima, dass an diesem Tag  
die Straßenbeleuchtung nicht abgeschaltet wurde,  
so kamen alle sicher nach Hause. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Höhepunkte und schön wäre 
es, wenn sich noch mehr Doberschauer:innen im  
Verein betätigen würden. Die Kontaktdaten zum 
Verein findet Ihr im Internetauftritt der Gemeinde. 
� Der Vorstand

 Neues aus der Gemeinde
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 Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
 Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 

Alufelgen
 Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 

Süd
 Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur

Mit Schrecken sahen wir im März, wie viele Ukrainer 
vor dem Krieg auf der Flucht waren. Schnell war klar, 
wir wollten hier etwas tun, so wie viele andere auch. 
Also nahmen wir im März ukrainische Flüchtlinge 
auf. Das dies nur eine Übergangslösung sein konnte 
und diese Menschen schnell ihre eigenen vier Wän-
de benötigten, brauche ich nicht weiter zu erklären. 
Nachdem wir in Bautzen Wohnungen für sie fanden, 
gab es nur ein Problem, diese Wohnungen waren 
natürlich leer. Es wurde also alles benötigt vom Bett 
über eine Küche bis zum kleinsten Löffel. So startete 
ich Ende März einen Aufruf, wer bei der Möblierung 
der Wohnungen helfen könnte. Diesen verteilte ich 
erst einmal an nur wenige Menschen und dann kam 
das für mich Unvorstellbare. Die nächsten Tage stand 
mein Telefon nicht mehr still, der Aufruf verbreite-
te sich wie ein Lauffeuer und wir schafften es, mit 
dieser Hilfe innerhalb von nur 2 Wochen die Woh-
nungen komplett auszustatten. Aus diesem Grund 
möchte ich auch im Namen der ukrainischen Flücht-
linge nochmal ein ganz großes DANKESCHÖN an alle 
aussprechen, egal ob für Sach-, Geldspenden oder 
tatkräftige Unterstützung beim Aufbau, ihr wart 
alle großartig. Ein ganz besonderer Dank gilt allen 
Anwohnern des Friedensweges in Doberschau, die­
se können nicht nur gemeinsam schöne Straßenfeste 
feiern, sondern haben gemeinsam Enormes geleis­
tet!!! Das glückliche Lächeln der Familien beim Be-
treten „ihrer Wohnungen“ werde ich nie vergessen 
und ging zu Herzen.

Doch auch wenn die Ukrainer nun ihre eigenen 
Wohnungen haben, ist noch lange nicht Schluss. In 
ihren Briefkästen wandern wichtige Briefe, genau-
so wie Werbung - woher aber wissen, was wichtig 
ist und was nicht? Genauso brauchen sie Begleitung 
bei Behördengängen, Anträgen und, und, und.  

Die Verständigung läuft größtenteils über Über
setzungsapps auf dem Handy - ist also für alle mög-
lich und Hände und Füße zur Verständigung haben 
wir auch alle;). Da es inzwischen sehr viele ukrai-
nische Flüchtlinge bei uns gibt, werden dringend 
Bewohner gesucht, welche sich die Zeit nehmen 
können, um diese Menschen zu begleiten und zu 
integrieren. Dabei reichen oft schon 1-2 Stunden 
pro Woche. Sehr gute Ansprechpartner und eine 
Wahnsinns- Organisation dazu fand ich bei der 
Josua-Gemeinde in Bautzen. Über deren Homepage  
www.josua-gemeinde-bautzen.de kann man ganz 
einfach seine Hilfe anbieten. 
Versetzten wir uns doch alle mal in die Lage der 
Flüchtlinge, wären wir nicht auch über jede Hilfe, 
jedes Lächeln und jedes freundliche Wort dankbar? 
Also nur Mut, investieren Sie Ihre Zeit und bekom-
men dafür sehr viel Dankbarkeit zurück.
� Eva-Maria Proske

 Neues aus der Gemeinde
Es gibt ihn noch - den Zusammenhalt auf dem Lande

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20
priv.: OT Golenz, Isernweg 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht
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Transport •Dienstleistung •Handel

Rufen Sie uns an!

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m.

�Spedition

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14
02681 Schirgiswalde - Kirschau

�Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett

�Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

5. Juni – Pfingstsonntag 
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne
10.45 Uhr �sorbischer Gottesdienst,  

Pf. Rummel
6. Juni – Pfingstmontag
10.�00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für das 

Kirch- 
spiel Bautzen in der Michaeliskirche, Sup. Popp

12. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst im Dom, Pf. Weißflog
14.00 Uhr �Gemeindefest für das Kirchspiel 

Bautzen in Gesundbrunnen,  
Pf. Höhne und Team

19. Juni
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne

Gottesdienste in der Michaeliskirche und Veranstaltungen  
im Gebiet Doberschau/ Grubschütz Juni und Anfang Juli 22

26. Juni
Lausitzkirchentag in Görlitz
Gemeinsame Fahrt dahin
Programm und nähere 
Informationen im Pfarramt St. 
Michael oder auf der Homepage

10.00 Uhr �Gottesdienst in der Maria-
und-Martha-Kirche	

26. Juni
18.00 Uhr �Johannisfeier auf dem 

Friedhof Grubschütz 
3. Juli
  9.00 Uhr deutscher Gottesdienst, Pf. Tiede
10.15 Uhr �sorbischer Gottesdienst,  

Pf. Rummel

Diesel · Heizöl · Putz- unD FörDertecHnik
OT Rodewitz, Bederwitzer Straße 14 Telefon (03 59 38) 91 13
02681 Schirgiswalde - Kirschau Fax (03 59 38) 5 03 90
Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79 Telefon (0 35 91) 30 44 02

26
64
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Rößler Bau GbR AWULU  Hausmeisterservice  
 Pflasterarbeiten 
 Außenanlagen / 

Leitungsverlegung 
 Allgemeine Baureparaturen 

und Sanierungen 

Inhaber Lutz Wulsten 

Mobil:  01 71 / 7 52 28 94 
E-Mail: lutz.wulsten@t-online.de 

www.awulu.de 

 Renovierungshilfe 
 Umzüge und Beräumungen 
 Winterdienst / Sommerpflege 
 Baumdienst 
 sonstige Dienstleistungen 

Renoviert und modernisiert -
in Doberschau schöne 2-Raum-
Wohnung ab sofort zu mieten! 
Bei Interesse richten Sie Ihre 

Nachfragen an die Gemeindever-
waltung Doberschau-Gaußig

SG Liegenschaften, 
035930 5560-632

Suche Handwerker 
in Gaußig, 

der den Holzzaun repariert  
bzw. erneuert. 

Kontakt : 0163/2948430

Donnerstag, 02. Juni
18.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05. Juni Pfingstfest
  9.00 Uhr �Sakramentsgottesdienst mit 

Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 06. Juni
  9.30 Uhr �Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Kirche Göda
Sonntag, 12. Juni Trinitatis (Dreieinigkeit)
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 19. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Freitag, 24. Juni Johannestag
18.00 Uhr	�Johannisandacht in Gnaschwitz

Sonntag, 26. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit 
Kindergottesdienst
Mittwoch, 29. Juni - Tag der Apostel Petrus und Paulus
  8.00 Uhr �Wochengottesdienst Grundschule;  

anschließend gegen
  8.30 Uhr Prozession nach Göda, dort
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig 

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstags 09.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr, Freitags 09.00 – 12.00 Uhr

Telefon: 035930 / 50305 | Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig

Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Genehmigung durch staatliche Stellen statt. 

Frauendienst
Dienstag, 7. Juni, 14.00 Uhr in Gaußig
Dienstag, 28. Juni, 14.00 Uhr in Gnaschwitz
Frauen-Treff
Donnerstag, 16. Juni 19.30 Uhr
mit Karin Schwab – Lachen macht gesund
Bibelstunde
Dienstag, 7. Juni, 17.30 Uhr in Schlungwitz
Donnerstag, 30. Juni, 19.00 Uhr in 
Gnaschwitz

Mittwochs 14.30 Uhr Christenlehre in der ehemaligen Schule Doberschau.

Suchen im OT Doberschau 
kleines Baugrundstück für EFH 

(Bungalow) oder Haus ab  
Bj. 1990. Sofortzahlung möglich, 

da Finanzierung gesichert. 
Tel. privat 015233840033
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Veranstaltungen und Termine im Juni 2022
12.06.2022 �8.00 - 18.00 Uhr Wahl des Landrates in den 

Wahllokalen Gaußig und Schlungwitz
12.06.2022 �14.00 - 17.00 Uhr Tag der offenen Tür 

Jugendfeuerwehr Naundorf
12.06.2022 �11.00 und 15.00 Uhr	Kabarett mit Ellen 

Schaller auf dem Holtschberg, Diehmen
21.06.2022 �19.00 Uhr öffentliche Gemeinderatsitzung  

im Gemeindeamt 
26. 06.2022 �18.00 Uhr Johannisfeier auf dem Friedhof 

Grubschütz
Vorankündigung
09.07.2022 �Tanz und Sommerfest im Sportlerheim 

Doberschau

Leiterin: Frau Ursula Richter
Bautzener Straße 29 • 02692 Obergurig OT Singwitz 
E-Mail: ursula.richter@vlh.de • www.vlh.de / bst / 1744 • Tel.: (0 35 91) 4 16 44

Unsere Beratungsstellenleiterin
Ursula Richter ist gern für Sie da!

Grubschütz / Hrubjelčicy
Wieder mehr Busverkehr in Grubschütz!
Mit Beginn des Jahres ging das neue Busnetz im 
Landkreis in Betrieb. Insbesondere mit dem Weg-
fall der Stadtlinie hatte sich dadurch das Angebot 
in Grubschütz verschlechtert. Bürgern, Eltern und 
Gemeinde haben diese Informationen dann an das 
Landratsamt weitergereicht.  Nun, nach ein paar 
Änderungen, gibt es weitere Linien, die den Ort be-
darfsgerecht ansteuern und auch der Rufbus in der 
Woche ab 18.00 Uhr wurde als Linienverkehr in den 
Fahrplan integriert. Damit wurde Wort gehalten, 
dass bei entsprechender Buchung von Rufbusange-
boten diese  in das dauerhafte Angebot umgewan-
delt werden. Für das schnelle Handeln und Ändern 
der angezeigten Missstände an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön, denn es ist nicht selbstverständ-
lich, dass  Fehler korrigiert 
werden. Wichtig ist es im Ge-
spräch zu bleiben, damit Än-
derungen geprüft und wenn 
möglich auch vorgenommen 
werden können.
Schauen Sie doch mal unter 
der Rubrik des Landkreises 
„Mobil mit Bus und Bahn“, 
ob auch für Sie ein gutes  
Angebot dabei ist. 

https://www.landkreis-bautzen.de/
mobil-im-landkreis-24718.php 

oder nutzen die Verlinkung auf der Gemeinde
homepage. � Bürgermeister Fischer

 Neues aus der Gemeinde


